Coaching nach der RAFAEL-Methode

Ein Konzept zur Gestaltung eines Coaching-Gespräches stellt Hauser mit der "RAFAEL-Methode vor, deren besonderes Merkmal ist, dass sie dem Gecoachten genügend Raum zur Selbstexploration gibt. Detailerweiterung durch C. Hanisch. Diese Art von Coaching ist eher ein Feedbacktraining, siehe „Training on the Job.“
Wann setzt man dieses Modell ein und mit welchem Ziel:

Wenn Sie als Coach den Coachee bei seiner Arbeit beobachten und ihn dann Entwicklungsfeedback geben. Einsatz bei Feldtraining, in Callcentern, Beobachtung am Arbeitsplatz und beim mit zum Kunden fahren.

R eport


hier wird das Eigenbild des Coachee erkannt   
A Iternativen

hier wird die Selbstreflexionsfähigkeit erkannt
F eedback


hier bekommt der Coachee das Fremdbild
A ustausch


hier Abgleich Fremdbild Eigenbild, Deltas erkennen
E rarbeitung von

hier werden Maßnahmen festgelegt
L ösungsschritten
und Controling und weitere Schritte
Report: „Wie haben Sie die Situation erlebt?"
Der Coach analysiert hier die Wahrnehmung und Beurteilung des Coachee bezüglich seiner Situation und seines Verhaltens. Hier erfährt der Coach das Eigenbild des Coachee.
Alternativen:  „Was würden Sie heim nächsten Mal anders machen?"
Der Klient wird ermutigt, nach Alternativen für eine Zielerreichung bzw. neuen Zielen zu suchen. Dadurch sollen Veränderungen ermöglicht werden, die zu einem neuen Verhalten führen. Hier wir auch geschaut, ob er die Fähigkeit hat selber Fehler zu erkennen und daraus neue Lösungen zu generieren.
Feedback:  „So habe ich Sie erlebt!"
Der Klient bekommt ein Feedback, das die positiven und negativen Aspekte seines Verhaltens thematisiert. Letzteres ist für ein Feedback unerlässlich, weil alleiniges Loben eher als unrealistische „Schmeichelei" aufgefasst wird.
Stimmt die Selbstwahrnehmung des Klienten mit der des Coach nicht überein, sollten entsprechende Unterschiede besprochen werden.
Austausch:  „Welche Dinge sehen wir verschieden?"
Unstimmigkeiten und Deltas zwischen dem Report des Klienten und dem Feedback des Coach werden besprochen. Die verschiedenen Auffassungen und die Gründe dafür werden thematisiert und analysiert. Dieser Vergleich von Selbst- und Fremdwahrnehmung ist der Ausgangspunkt für neue Einsichten und Erfahrungen.
Erarbeitung von Lösungsschlitten:  „Was ist als Nächstes zu tun?" To Do´s.
Die Konsequenzen aus dem Gespräch werden besprochen und konkrete Maßnahmen eingeleitet und controlled. Weitere Schritte werden umgesetzt. Interventionen aus weiteren Coachingmodellen werden eingesetzt. NLP, Training usw..
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